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sehe Tragweite des Wandels vor Augen führten, der sich bei uns 
in 25 Jahren Arbeiter-und-Bauern-Macht vollzog, indem wir die 
Menschen geistig darauf orientierten, die Anstrengungen, Kämpfe 
und Probleme, die der Alltag mit sich bringt, an der Größe des 
Wandels zu messen, den wir vollbrachten und noch zu vollbringen 
haben, halfen wir ihnen, die unschätzbaren Lebenswerte des 
Sozialismus voll zu erfassen, förderten wir ihr staatsbürger
liches Verantwortungsbewußtsein und ihre Bereitschaft, sich mit 
ganzer Kraft für die allseitige Stärkung unserer Deutschen De
mokratischen Republik einzusetzen*

Als entscheidende Triebkraft bewährt sich im ideologischen Be
reich immer wieder die vom VIII. Parteitag beschlossene Haupt
aufgabe* Es war und bleibt richtig, daß wir in der politisch- 
ideologischen Arbeit der Parteiorganisationen und in den Massen
medien stets konsequent davon ausgehen, daß Ziel und Weg der 
Hauptaufgabe eine untrennbare Einheit bilden* Indem wir die 
vom Leben bestätigte Erkenntnis festigten,daß hohe Leistungen 
für unsere sozialistische Gesellschaft sich für uns alle und 
für jeden einzelnen lohnen und daß nur ständig produktivere 
Arbeit zur besseren Befriedigung der materiellen und kulturel
len Bedürfnisse führt, trugen wir ideologisch dazu bei, die 
schöpferischen Potenzen der Bürger kräftiger denn je zu ent
falten*

Es ist von großem Wert, daß unsere Agitations- und Propaganda
arbeit gerade in Vorbereitung des 25. Jahrestages unserer Repu
blik an Breite und Tiefe gewonnen und das sozialistische Staats
bewußtsein auch solcher Bürger beträchtlich zugenommen hat, 
deren aktives Bekenntnis für unsere sozialistische Sache durch 
Herkunft, Entwicklungsweg und auch durch fremde geistige Ein
wirkungen bedingt mit Vorbehalten belastet war* Sogar in den 
Reihen unserer Gegner machte sich zwar gequältes, aber doch 
unverhohlenes Staunen darüber breit, wie bewußt sich Menschen 
aller Klassen und Schichten unseres Volkes für ihre Deutsche 
Demokratische Republik einsetzen, welche Aktivität in allen 
Bereichen des gesellschaftlichen Lebens vorherrscht. Mit 
Recht können wir feststellen, daß die ideologische Reife der 
Bürger der DDR weiter gewachsen ist*


